
Kino, Feiern und Konzerte
Noch heute schwärmen viele Bewohner der Stadt Bad
Radkersburg vom großen Festsaal am Grazertorplatz Nr. 15.

Hier in diesem Haus befand sich seit dem Jahr 1896 die
Sparkasse, weshalb der Saal auch als Sparkassensaal
bezeichnet wurde, wo bis in die 1950er Jahre zahlreiche
Bälle und Feste stattfanden. 
Schon seit 1946 wurden auch Filme am Grazertorplatz
gezeigt, seit dem Umbau 1957 bis in die 1970er Jahre
diente der Raum in erster Linie als Kinosaal. Es wurden
aber weiterhin kulturelle Veranstaltungen wie Jungbür-
gerfeiern oder Konzerte durchgeführt.

„Die Jungbürgerfeier war bei uns immer am Gedenktag am 4. Februar jedes
Jahr. Man musste das 18. Lebensjahr vollendet haben. Zuerst fand eine
Kranzniederlegung am Hauptplatz statt an welcher die Jungbürger teilnah-
men, dann marschierten wir in den Sparkassen Kinosaal. Bei der feierlichen
Überreichung war immer ein Ehrengast mit dabei. Nachher gab es dann ein
Festessen im Hotel Österreich oder im Klosterkeller. Die Veranstaltung ist
dann mit Tanz ausgeklungen. Ich kann mich an das Gefühl gut erinnern, es
war erhebend, der Wegart hat gut geredet. Nachher hast du dann endlich
wählen dürfen.“ 

„Mittwoch und Samstag sind meine
Eltern immer ins Kino gegangen.
Der Bruno Heinisch war der 
Vorführer. Sie saßen immer auf 
den billigen Plätzen in den ersten
Reihen, da sie kaum Geld hatten. 
Sie mußten immer am Rand Platz
nehmen, da mein Vater so groß war.
Sie haben das Kino geliebt.“

(WALTER HOITSCH)

(BERTA VRECA)


